
Heute vor 10 Jahren starb der
Hoyerswerdaer Baggerfahrer,
Liedermacher und Sänger
Gerhard „Gundi“ Gunder-
mann. In der Kulturfabrik sei-
ner Heimatstadt gibt es heute
ab 21 Uhr ein Gedenkkonzert.

Auch in Berlin und in ande-
ren Szene-Zentren wird der
Rockpoet geehrt.
Michael Stein hat in der ver-
gangenen Woche den Vorsitz
der Theatergesellschaft C e.V.,
dem Förderverein der Thea-
terNative C, übernommen. Der
Unternehmer ist seit Herbst
auch in einem Liederpro-

gramm der Bühne als Sänger
zu erleben. Zu seinen Stell-
vertretern wurden in der Mit-
gliederversammlung  Gabrie-
le Noack und Jürgen
Frühling gewählt.
Der Cottbuser Wolfgang
Lindner erhielt aus den Hän-
den von Manuel Helbig, Ge-
schäftsführer der Verkehrs-
wacht Cottbus e.V., das
„Goldene Lorbeerblatt“ für 50-
jähriges unfallfreies Fahren. 
Die Cottbuser Sängerin Ka-
thrin Jantke, Gewinnerin der

„Stimme 2000“, hat zum Stadt-
fest ihr erstes CD-Album „Ir-
gendwann beginnt jetzt“ vor-
gestellt. Damit begann der
bundesweite Verkaufsstart.
Am kommenden Freitag wird
sie erneut im Rahmenpro-
gramm der Boxbegegnung BC
Cottbus gegen die israelische
Landesauswahl zu hören und
zu sehen sein. Ihr aktueller Ti-
tel „Zwei Herzen“ erklingt der-
zeit auch in der Schlagerhit-
parade auf Antenne
Brandenburg.

Friedrich Martin Schneider
vom Gubener Pestalozzi-
Gymnasium hat beim
Bundeswettbewerb „Jugend
forscht“ im Fachbereich Ma-
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thematik/Informatik den zwei-
ten Platz belegt. Bürgermeis-
ter Klaus-Dieter Hübner und
SVV-Vorsitzender Klaus Die-
ter Fuhrmann gratulierten
dem Schüler am Mittwoch of-
fiziell während der Gubener
Stadtverordnetenversamm-
lung. 
Ihren 50. Geburtstag feierte
am Mittwoch die Cottbuser

Baubeigeordnete Marietta
Tzschoppe. Seit 2002 steht sie
an der Spitze des Cottbuser
Baudezernats. Damals ent-
stand bei einem Interview zu
ihren Plänen dieses erste Zei-
tungsfoto von ihr. 
Plump und unfair nannte in die-
ser Woche der Cottbuser Stadt-
verordnete Hagen Strese
(CDU) die Argumentation des
Sozialdezernenten Herrmann
Kostrewa (SPD) vom  Land-
kreis Spree-Neiße zu den auf
Eis liegenden Bauplänen für
das Pückler-Gymnasium in
Sachsendorf. Strese: „Gerade
mit den jüngsten Beschlüssen,
nur drei Züge pro Schule zu-
zulassen,  haben die Cottbu-
ser Stadtverordneten die Klas-
senzahlen zugunsten des
Landkreises beschränkt!“ Es
scheint, als stehle sich der
Kreis aus der Sanierungsver-
antwortung, meint Strese und

mutmaßt: „Ist etwa das Geld
ausgegangen?“
Einmal Bismarck fürs Wohn-
zimmer von KUNST.FA-
BRIK-Chef Dieter Thiel, vie-
le Glückwünsche regionaler
Prominenz und eine Laudatio
des Wirtschaftsministers Ul-
rich Junghanns gab es am
Montag zur 65. Geburtstags-
feier von IHK-Hauptge-
schäftsführer Dr. Joachim
Linstedt. Er geht mit dem  Juli
in den Ruhestand.
Seinen Abschied aus Cottbus
nimmt im September LWG-
Geschäftsführer Jens Meier-
Klodt. Er war nach Anteils-
verkäufen an die Eurawasser

GmbH am 1. April 2004  ins
Versorgungsunternehmen ge-
kommen. Das Unternehmen
der SUEZ Deutschland GmbH
pflegt das Rotationsprinzip in
der Führungsebene.
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